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Gemeinderat     

29.06.2015     

GR 2015/08     

 

 Geschäftsstelle Gemeinderat 

 Schriftführerin: Ulrike Engele 

 

 

 

Ergebnisprotokoll Gemeinderat 
29.06.2015, Nr. GR 2015/08 
 

 
Öffentlich 

1. Mitteilungen des Oberbürgermeisters 

  

Beratungsergebnis: bekanntgegeben 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nicht öffentlicher Sitzung 

  

Beratungsergebnis: bekanntgegeben 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 

 

3. Gemeinderatsfragestunde 

  

Beratungsergebnis: stattgefunden 

 

 

Ergebnis: 

 

s. Niederschrift 
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4. Feststellung des Jahresabschlusses 2014, Verwendung Jahresergebnis und Ent-
lastung des Aufsichtsrates; Mandat Oberbürgermeister für die Gesellschafterver-
sammlung 

  

4.1. Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, 
- Vorberatung im WA am 22.06. 
Vorlage: DS 2015/173 

  

Beschluss: 

 

Der Oberbürgermeister, als Vertreter der Stadtwerke/der Stadt Ravensburg in der Ge-

sellschafterversammlung der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG, wird 

ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung folgenden Punkten zuzustimmen: 

1. Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2014 wird in der von der 
EversheimStuible Treuberater GmbH geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme 
von 90.709.510,92 € festgestellt. 

2. Vom Jahresüberschuss von insgesamt 3.799.299,93 € werden 2.349.474,95 € an 
die Gesellschafter ausgeschüttet und 1.449.824,98 € in die Rücklagen eingestellt. 

3. Der Einstellung einer Gewinnrücklage in Höhe von 573.825,00 € bei der TWS 
Netz GmbH wird zugestimmt. 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

   Ja 37  Nein 0  Enthaltung 0 

 

4. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden für das Geschäftsjahr 2014 entlastet. 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

   Ja 36  Nein 0  Enthaltung 1 

 

4.2. Technische Werke Schussental Verwaltungs-GmbH 
- Vorberatung im WA am 22.06. 
Vorlage: DS 2015/174 

  

Beratungsergebnis: siehe Niederschrift 

 

 

Beschluss: 

 

Der Oberbürgermeister, als Vertreter der Stadtwerke/der Stadt Ravensburg in der Ge-

sellschafterversammlung der Technische Werke Schussental Verwaltungs-GmbH, wird 

ermächtigt, in der Gesellschafterversammlung folgenden Punkten zuzustimmen: 

1. Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2014 wird in der von der 
EversheimStuible Treuberater GmbH geprüften Fassung mit einer Bilanzsumme 
von 25.152,39 € festgestellt. 
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2. Der Jahresfehlbetrag von 2.996,57 € soll auf neue Rechnung vorgetragen wer-
den. 

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

   Ja 37  Nein 0  Enthaltung 0 

3. Die Mitglieder des Aufsichtsrates werden für das Geschäftsjahr 2014 entlastet. 

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

   Ja 36  Nein 0  Enthaltung 1 

 

 

5. Vorläufiger Jahresabschluss 2014 Stadt Ravensburg 

  

5.1. Bericht der Verwaltung zum Jahresabschluss 
Vorlage: DS 2015/196 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Der Verwaltungsbericht wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der zweckgebundenen "Stellplatz-Rücklage" werden zur Finanzierung des ZOB in 

Ravensburg 173.486 € entnommen. 

3. Der Gemeinderat stimmt dem vorläufigen Abschluss zu. Über den endgültigen Bud-

getabschluss beschließt er im Zuge der Feststellung der Jahresrechnung 2014 (vo-

raussichtlich im 4. Quartal 2015). 

 

 

6. Abfallwirtschaft 
- Öffentlich-rechtliche Vereinbarung über kommunale Beistandsleistungen 
Vorlage: DS 2015/197 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 33  Nein 2  Enthaltung 1   

 

Beschluss: 

1. Die vom Landkreis erarbeitete öffentlich-rechtliche Vereinbarung über kommunale 
Beistandsleistungen bei der Abfallentsorgung wird zur Kenntnis genommen. 

2. Herr OB Dr. Rapp wird beauftragt, die Vereinbarung für die Stadt Ravensburg zu 
unterzeichnen. 
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7. Kulturförderrichtlinien 
- Vorberatung im BKA am 21.05. 
- Beratung im ORS am 16.06 
- Beratung im ORT/E am 23.06. 
Vorlage: DS 2015/150/1 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 37  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Gemeinderat beschließt die Kulturförderrichtlinien in der unter Anlage 1 vor-
gelegten Fassung. 

2. Diese Kulturförderrichtlinien treten ab sofort in Kraft – mit Ausnahme der Bestim-
mung in Punkt V. Absatz (3): Die Kosten für Proberäume werden erst ab 
01.01.2016 in Rechnung gestellt.  

 

 

8. Verlängerung des Betriebsführungsvertrages mit der OberschwabenHallen GmbH 
- Vorberatung im BKA am 21.05. 
Vorlage: DS 2015/149 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 37  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 

2. Die erforderliche Anpassung des Betriebsführungsentgelts 2014/2015 für die 
OberschwabenHallen GmbH erfolgt im 2. Nachtragsplan zum Haushalt 2015. 

3. Das Gremium beschließt die Option, zur Kündigung des Betriebsführungsvertrags 
zum 31.12.2016, nicht wahrzunehmen. Damit verlängert sich der Vertrag automa-
tisch um weitere zwei Jahre, bis zum 31.12.2018. 

 

 

9. Zielkatalog für die TWS 
- Vorberatung im WA am 22.06. 
Vorlage: DS 2015/109/1 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 35  Nein 0  Enthaltung 2   

 

Beschluss: 

 

Dem Gemeinderat wird empfohlen, den Zielkatalog in der vorliegenden Fassung zu 

beschließen und den Oberbürgermeister zu ermächtigen, diesen Zielkatalog in der Ge-

sellschafterversammlung der TWS zu beschließen. 
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10. Mittelbare Beteiligungen der Stadt Ravensburg über die Technische Werke 
Schussental GmbH & Co. KG sowie unmittelbare Beteiligungen durch die Stadt-
werke Ravensburg 
- Vorberatung im WA am 22.06. 
Vorlage: DS 2015/175 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 36  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

 

1. Der Beteiligung der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG am Zweck-
verband Gasversorgung Oberschwaben in Höhe von 512.000 Euro wird zuge-
stimmt. TWS übernimmt vom bislang durch die Stadtwerke Ravensburg gehalte-
nen Anteil von 1/3 32,82 %. Ein Anteil von 0,51 % verbleibt bei den Stadtwerken 
Ravensburg.  

2. Der Beteiligung der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG an der GVO 
Gashandelsgesellschaft mbH in Höhe von 250.000 Euro wird zugestimmt.  

3. Der Beteiligung der TWS an der Südwestdeutschen Stromhandelsgesellschaft 
mbH, Tübingen in Höhe von 15.000 Euro wird zugestimmt. Die TWS kann ihren 
Anteil am Stammkapital entsprechend ihrem Strom- und Gasabsatz erhöhen. 

4. Der Gründung der susiEnergie GmbH für den bundesweiten Energievertrieb in 
Höhe von 50.000 Euro wird zugestimmt. 

5. Der Beteiligung der TWS an der Kommunalplan Gesellschaft für Kommunalent-
wicklung mbH in Höhe von 12.500 Euro wird zugestimmt. 

6. Der Beteiligung der TWS an der TeleData GmbH in Höhe von 30.000 Euro wird 
zugestimmt. Der Aufnahme weiterer Gesellschafter an der TeleData wird zuge-
stimmt. Der Anteil der TWS an der TeleData darf 25,1 % nicht unterschreiten. 

7. Der Beteiligung der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG an der Bau- 
und Sparverein eG mit bis zu 100 Geschäftsanteilen zu 250 Euro wird zuge-
stimmt. Die Geschäftsanteile dürfen auch wieder veräußert oder an andere Un-
ternehmen im Konzernverbund übertragen werden.  
 
Der Beteiligung der Stadtwerke Ravensburg an der Bau- und Sparverein eG mit 5 
Anteilen wird zugestimmt. 

8. Der Beteiligung der Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG an der 
Volksbank Weingarten mit 6 Anteilen zu je 50 Euro wird zugestimmt. 
 
Der Beteiligung an weiteren genossenschaftlichen Geldinstituten wird zuge-
stimmt, sofern dies zur Eröffnung eines Kontos notwendig ist. 

9. Der Übertragung eines Anteils in Höhe von 4.600 Euro an der Energieagentur 
Ravensburg gGmbH von den Stadtwerken Ravensburg an die TWS wird zuge-
stimmt. 
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Der unbefristeten Fortsetzung der Gesellschaft über den 24. April 2005 hinaus 
wird zugestimmt. 

10. Die Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG wird ermächtigt, sich an der 
Solarkraftwerk Bahnstadt GmbH & Co. KG mit bis zu 130.000 Euro zu beteiligen 
sowie Kommanditanteile zu kaufen und zu verkaufen. 

11. Die Technische Werke Schussental GmbH & Co. KG wird ermächtigt, 250.000 
Namensaktien der solarcomplex AG im Wert von je 1 Euro zu erwerben. Sie wird 
darüber hinaus ermächtigt, weitere Aktien zu erwerben oder den Aktienbestand 
ganz oder teilweise zu veräußern. 

12. Der Beteiligung der TWS an der WINDPOOL GmbH & Co. KG in Höhe von 
400.000 Euro wird zugestimmt. TWS kann den Stammkapitalanteil stufenweise 
auf 2,1 Mio. Euro erhöhen oder sich ganz oder teilweise von der Beteiligung tren-
nen. 

13. Der Beteiligung an der Südweststrom Windpark GmbH & Co. KG in Höhe von 
25.000 Euro wird zugestimmt. 

14. Der Beteiligung der TWS an der Windpark Oelsing OHG in Höhe von 200.000 
Euro auf dem Wege der Gesamtrechtsnachfolge durch Erwerb des Windparks 
wird zugestimmt. 

15. Der Beteiligung der TWS an der Baltic Windpark Beteiligungen GmbH & Co. KG 
in Höhe von 1.692.017,14 Euro wird zugestimmt. 

16. Der Beteiligung der TWS an der Windkraft Bodensee Oberschwaben mbH & Co. 
KG in Höhe von 156.000 Euro und der Windkraft Bodensee Oberschwaben Ver-
waltungs mbH in Höhe von 8.125 Euro wird zugestimmt. 

17. Der Beteiligung an der Gammertinger Windenergie GmbH in Höhe von 7.500 Eu-
ro und der Gammertinger Windenergie GmbH & Co. KG in Höhe von 50.000 Euro 
wird zugestimmt. 

18. Der Beteiligung der TWS an der Bürgerenergiegenossenschaft Weingarten in 
Höhe von 10.000 Euro wird zugestimmt. 
 
Der Beteiligung der TWS an der Bürgerenergiegenossenschaft Fronreute 
Wolpertswende in Höhe von 5.000 Euro wird zugestimmt. 
 
Die TWS kann weitere Genossenschaftsanteile kaufen oder veräußern. 
 
Der Beteiligung der TWS an weiteren Energiegenossenschaften wird zugestimmt, 
sofern dies der Erreichung der Ziele der Energiewende dienlich ist. 

19. Die TWS kann im Umfang der im Zielkatalog festgelegten Grenzen Tochterunter-
nehmen gründen oder sich an Unternehmen beteiligen deren Ziel die Realisie-
rung solcher Projekte ist. Die Beschlüsse zu neuen Beteiligungsunternehmen sind 
den Gesellschaftern jährlich zusammen mit dem Jahresabschluss zur Billigung 
vorzulegen. Gesellschaften, bei denen das von TWS einzubringende Eigenkapital 
mehr als 5 Mio. Euro beträgt oder das auf die TWS entfallende Investitionsvolu-
men 20 Mio. Euro übersteigt, bedürfen einer Zustimmung der Gesellschafter. 
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11. Abschluss der überörtlichen Prüfung der GPA über die allgemeine Finanzprüfung 
2008 – 2011 
Vorlage: DS 2015/183 

  

Beratungsergebnis: zur Kenntnis genommen 

 

 

Ergebnis: 

Der Gemeinderat nimmt vom Ergebnis und Abschluss der überörtlichen Finanzprüfung 

der Stadt und der Eigenbetriebe Entwässerung, Betriebshof und Stadtwerke durch die 

Gemeindeprüfungsanstalt Baden-Württemberg (GPA) für die Jahre 2008 – 2011 

Kenntnis. 

 

 

12. Eissporthalle Ravensburg 
- Bericht über die Saison 2014/2015 
- Widmung Eissporthalle und Vergaberichtlinien 
- Eiszeitenrahmenplan für die Saison 2015/2016 
- Vorberatung im WA am 22.06. 
Vorlage: DS 2015/178 

  

Beratungsergebnis: mehrheitlich beschlossen 

Ja 32  Nein 1  Enthaltung 1   

 

Beschluss: 

1. Der Gemeinderat beschließt die Widmung und die Vergaberichtlinien für die Eis-
sporthalle, wie unter Ziff. 2 der Sitzungsvorlage dargestellt. 

2. Unter Berücksichtigung der Widmung und der Vergaberichtlinien wird dem Eiszei-
tenrahmenplan für die Saison 2015/2016 zugestimmt (Anlage 1). 

 

 

13. Städtischer Jahreszuschuss Familientreff der Caritas Bodensee-Oberschwaben 
und des Nachbarschaftstreff Domäne Hochberg 
- Erhöhung der Zuschüsse 
Vorlage: DS 2015/182 

  

Beratungsergebnis: einstimmig beschlossen 

Ja 34  Nein 0  Enthaltung 0   

 

Beschluss: 

1. Der Familientreff der Caritas Bodensee-Oberschwaben in der Seestraße wird ab 
2016 mit einem jährlichen Zuschuss von 45.500 € gefördert (plus 8.700 €). 

2. Der Nachbarschaftstreff Domäne Hochberg wird für das Jahr 2016 mit einem Zu-
schuss von max. 48.700 € gefördert (plus 3.700 €). Es ist zu prüfen, ob durch wei-
tere Fördermittel der städtische Zuschuss verringert werden kann. 
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3. Der Konzeption des "Familientreffs an der Kita St. Felicitas" in der Weststadt wird 
zugestimmt. 

4. Die Beschlüsse zu den Ziffern 1 und 2 stehen unter dem Vorbehalt der Finanzie-
rung und Mittelbereitstellung im Haushaltsplan 2016 (Mehrbedarf 34.465 € p.a.). 
Die Zuschüsse werden über die Fipo. 1.4700.7000.000 abgewickelt.  

 

 

14. Bekanntgaben, Verschiedenes 
- ggf. Tischvorlage 

  

Beratungsergebnis: keine Punkte zur Beratung 

 

 

  

 

 

 

 

Verteiler: 

1. Stadträte 

2. alle städt. Ämter 

3. Presse 

 

Geschäftsstelle Gemeinderat 

01.07.2015 

 

gez. Ulrike Engele 

 


	FLD_SITEXT
	FLD_SIDAT
	FLD_SINAME
	Betreff
	BeschlussK
	AbstimmungK
	Beschluß
	Zu

